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Ziel des PRO INNO II-Projektes war die Entwicklung einer fest an Off-
shore-Windkraftanlagen installierbaren, auch bei widrigen Witterungs-
verhältnissen sicheren Transporteinrichtung für das Übersetzen von 
Personen und Ersatzteilen von einem Versorgungsschiff aus.

Die vier am Projekt beteiligten Kooperationspartner steuerten jeweils 
ihren Part an der Gesamtentwicklung bei. TEUPEN entwickelte die 
Kinematik der Anlage, epro die elektronische Steuerung, Köster die 
Winden-Antriebstechnik und die Fachhochschule Gelsenkirchen die 
kinematische Systemtechnik sowie die Gesamtkonstruktion. 

Ergebnis der anderthalbjährigen Forschungskooperation ist der Pro-
totyp einer Transporteinrichtung mit 

einer KI-Regelungstechnik für die nach vorne gerichtete Anpassung der Übersetzeinrichtung an die Bewe-••
gung des Schiffes
einer Antriebstechnik nebst Kranausleger-Kinematik, die die komplexen regelungstechnischen Vorgaben ••
aus der KI-Regelungstechnik mechanisch umsetzt
und einer Ausleger-Kinematik die die seitlichen Bewegungen der anhängenden Lasten, die durch die ••
Windkräfte verursacht werden, zügig ausgleichen kann. 

Die neue Übersetzeinrichtung erlaubt einen Zugang bis zu einer signifikanten Wellenhöhe von drei Metern und 
einer Windstärke von 8 Bf., das entspricht ca. 60 km/h. Damit eröffnet sich ein so genanntes Wetterfenster, 
ein über ein Jahr berechneter Zugänglichkeitswert, von 88 %. Auch unter rauhen Wetterbedingungen können 
zusätzlich zum Wartungspersonal Güter mit einem Gewicht bis 500 kg transportiert werden. Ohne Seegangs-
ausgleich lassen sich mit einer Zusatzwinde Lasten bis zu zwei Tonnen bei 1,5 Metern signifikanter Wellenhöhe 
bewegen. Der Ausleger erreicht einen Drehwinkel von 270° und eine Reichweite von maximal fünfzehn Metern. 
Die gemeinsame Vertriebsfirma, PTS personal transfer system GmbH, konnte bereits im April 2008 die erste 
Absichtserklärung über die Lieferung von zwei Systemen nach Italien unterzeichnen. Zwei weitere sollen im 
vom Bund geförderten DOTI-Projekt, dem weltweit ersten Windpark über Wassertiefen von 28-32 Metern und 
mit einer 5 MW-Technologie, nördlich der Nordseeinsel Borkum eingesetzt werden.
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